
Gemeinde trifft
sich zu Kaffee und Basar

Kirchenkaffee: Im Anschluss an einen
durch die Konfirmanden und den
Singkreis mitgestalteten Familiengot-
tesdienst hatte die evangelische Kir-
chengemeinde in Mönchweiler ins Ge-
meindehaus zu einem Kirchenkaffee
mit kleinem Basar geladen. Weihnacht-
liche Dekoartikel fanden ebenso wie
fair gehandelte Waren viele Abnehmer.
B I L D : CO  RN  E L IA  P U T S C H B AC H 

LEUTE in Mönchweiler

Adventsnachmittag mit Gesang im Pfarrsaal
Am zweiten Adventssonntag trafen sich Mitglieder der katholischen Kirchenge-
meinde in Mönchweiler im Pfarrsaal zu einem Adventskaffee. In gemütlicher
Runde wurde gemeinsam gesungen, es wurden Geschichten gehört und junge
Gäste unterhielten mit weihnachtlichen Weisen. B I L D : CO  RN  EL  IA  P U T S C H B A CH 

Emil Huschenbeth ist der beste Vorleser an den Zinzendorfschulen
Sie haben es der Jury richtig schwer gemacht: Nach langen Be-
ratungen haben sich vier Deutschlehrer und die Vorjah-
ressiegerin Johanna Sander für Emil Huschenbeth aus der
6c als Sieger des Vorlesewettbewerbs an den Zinzendorf-
schulen entschieden. Er war gegen die besten Vorleser der
Klassen 6a (Paul Dinter), 6b (Lisa Schlenker) und 6R (Leo-
nard Fernando) angetreten. Sie alle wurden von ihren Mit-
schülern kräftig angefeuert, als sie jeweils ihre Lieblingsbü-
cher vorstellten und einen Auszug aus dem Debüt-Roman
„Wunder“ der US-amerikanischen Schriftstellerin Raquel
J. Palacio lasen. Als Wahltext stellte Paul „Top Secret 1“ von

Robert Muchamore vor, Lisa „Der Pastor von Nibbleswick“
von Roald Dahl und Leonard Erin Hunters „Warrior Cats, in
die Wildnis.“ Emil hatte sich für Eoin Colfers Roman „Arte-
mis Fowl“ entschieden. Bewertet wurden Lesetechnik, In-
terpretation und Textauswahl. Anfang kommenden Jahres
darf Emil in der nächsten Runde des bundesweiten Wett-
bewerbs, den der Börsenverein des Deutschen Buchhan-
dels seit 1959 organisiert, die Zinzendorfschulen vertreten.
Auf dem Bild sind von links Paul Dinter, Emil Huschenbeth,
Lisa Schlenker und Leonard Fernando zu sehen.
B I L D : Z I NZ  EN  DO  RF  SC  HU  LE  N

Unterkirnach –  „Auf die Achtelnoten
in den Bässen achten und ein schönes
Crescendo aufziehen“: Die Anweisun-
gen von Dirigentin Miriam Raspe an ihr
Orchester sind eindeutig, ihren Ohren
entgeht kein noch so winziger falscher
Ton oder eine Note, die nicht bis zum
Ende ausgespielt wird. Schließlich be-
findet sich der Musikverein Unterkir-
nach bereits in der Endphase der Pro-
ben für den musikalischen Höhepunkt
am zweiten Weihnachtsfeiertag. Bereits
im September sind die Proben für das
Konzert in der Schlossberghalle an-
gelaufen. Seit Oktober proben Haupt-
und Jugendkapelle sogar zweimal in
der Woche.

Für Raspe ist es bereits das dritte
Konzert unter ihrer Leitung, zum zwei-
ten Mal wird sie bei dem Konzert auch
die Jugendkapelle dirigieren. Beim
mittlerweile traditionellen Probewo-
chenende Anfang Dezember im Na-
turfreundehaus Hirzwald mit der Ju-
gendkapelle und in den Proberäumen
der Roggenbachschule mit der Haupt-
kapelle habe man intensiv an den Mu-
sikstücken arbeiten können. Besonders
erfreut zeigt sich Raspe, dass beim Jah-
reskonzert die Hauptkapelle mit einem
Bariton-Saxofon, einer Bass-Klarinette
und einem Horn verstärkt wird. Fran-
ziska Strohmeier hat bei der Instrumen-
tenvorstellung anlässlich des Schau-
fensters der Vereine im Frühjahr ihre
Leidenschaft für das Horn entdeckt.

Die Auswahl der Musikstücke ist am-
bitioniert und trägt eindeutig Raspes
Handschrift. Man habe sich bewusst
entschieden, kein spezielles Motto für
den festlichen Abend auszuwählen. Al-
lerdings ziehe sich das Thema „Aben-
teuer“ durch das Programm. „Die
Zuhörer können sich auf ein buntes
Programm freuen“, erläutert Vorstand
Christian Bausch die Musikauswahl.
Neben vielen bekannten Melodien wer-
den auch neue Musiktitel zu hören sein.

Passend zur abenteuerlichen Welt-
raum-Reise „Space-Star“ wird es un-
ter anderem Filmmusik von Star Wars
zu hören geben. Die Hauptkapelle des
Musikvereins wird in der ersten Kon-
zerthälfte zunächst eher ernste und
klassisch anmutende Werke vortragen.
Die fetzige, aus Japan stammende Rock-
Nummer „Omens of love“ stellt dann
die perfekte Überleitung zur zweiten
Konzerthälfte dar, in der die Zuhörer
in den Genuss zahlreicher bekannter
Melodien etwa aus den James Bond-
Filmen und des Libertango, eines Klas-

sikers des berühmten Tango-Kompo-
nisten Astor Piazzolla, kommen. Mal
kraftvoll, mal verträumt und voller
Überraschungen ist das Konzertstück
„Adventure“, das die stilistische Viel-
falt dieses Konzertprogrammes wun-
derbar ergänzt. Selbstverständlich
werden auch die Freunde der traditio-
nellen Blasmusik mit dem „Astronau-
ten-Marsch“ auf ihre Kosten kommen.
Im Konzertprogramm sind auch zwei
Stücke aufgeführt, die der Musikverein
im Mai 2018 bei einem Wertungsspie-
len in Wolfurth bei Bregenz aufführen
möchte. Es wird das erste Wertungs-
spielen seit über zehn Jahren sein.

Musikalischer Glanz zum Fest

V O N G E  R H  A R  D  G R A F

➤ Musikverein Unterkirnach
feilt an Weihnachtskonzert

➤ Abenteurliche Reise
startet am 26. Dezember

Dirigentin Miriam Ras-
pe arbeitet mit ihrem
Orchester an den De-
tails eines anspruchs-
vollen Musikgenusses.
B I L D : GE  RH  AR  D  G R A F

Das Konzert
Das Jahreskonzert beginnt am Diens-
tag, 26. Dezember um 20 Uhr. Einlass
19 Uhr, Eintritt sieben Euro, für Schüler
und Studenten fünf Euro.

Mönchweiler (put) Besonders intensiv
kooperieren in Mönchweiler die Firma
Weißer und Grießhaber und die Ge-
meinschaftsschule. Ein Baustein die-
ser Kooperation, die seit 15 Jahren be-
steht, ist ein Leistungskurs Technik, in
dem Auszubildende des Unternehmens
Schülern Grundlagen der Metallverar-
beitung vermitteln. Jan Holzem, Lu-
kas Kübler, Jonas Lienhard und Marcel
Schulz sind Auszubildende im ersten
und zweiten Lehrjahr. Gemeinsam mit
acht Schülern bauten sie in dem sehr
gefragten Kurs eine Tischuhr. Fast alle
Einzelteile wurden von den Schülern
bearbeitet und schließlich die Uhr als
Ganzes zusammengeführt. Die Auf-
gaben waren dabei vielfältig. Es wur-
de gebohrt, gefeilt, auf Maß gearbeitet,
gebogen und dann lackiert. Hinter den
Azubis stand, wie schon seit langen Jah-
ren, Ausbildungsleiter Uwe Bertsche,
der den Kurs organisierte. Von schuli-
scher Seite ist Lehrer Stefan Brogham-
mer für den Kurs zuständig. Fünf mal
nachmittags, während jeweils drei
Schulstunden, wurde das Objekt von
den Schülern realisiert. Nicht nur für
die Schüler, die voll des Lobes für die-
sen Kurs sind, ist diese Form des Ler-
nens eine Bereicherung. Auch die Aus-
zubildenden können durch die Arbeit
mit den Schülern profitieren, indem sie
ihr Wissen weiter geben. Schulleiterin
Susanne Meßmer dankte den Azubis
und überreichte ein kleines Geschenk.

Azubis geben
ihr Wissen weiter

Zum Abschluss des Technikkurses präsen-
tieren die Schüler der Gemeinschaftsschule
mit den Auszubildenden der Firma Weißer
und Grießhaber, Jonas Lienhard, Jan Holzem
(hinten von links) und Lukas Kübler (rechts)
sowie Schulleiterin Susanne Meßmer (hin-
ten Mitte) ihre selbst gebauten Uhren.
B I L D : CO  RN  EL  IA  P U T S C H B A CH 

Geschäftsnotiz
Ingrid Schienle eröffnet in Mönchwei-
ler an der Stoffelswiese 13 ihren Krea-
tiv-Raum. Kunden können bei ihr al-
lerlei liebevoll gestaltete Dekoartikel
und kleine Geschenkideen erstehen.
Außerdem lädt sie ab Januar in Work-
shops dazu ein, in gemütlicher Atmo-
sphäre selber Hand anzulegen. Ihr
Schwerpunkt liegt bei der Verwendung
von Stamping-Up-Produkten sowie im
Nass- und Trockenfilzen.
B I L D : CO  RN  EL  IA  P U T S C H B A CH 

ÜBRIGENS

Eine Homepage muss immer auf dem
neuesten Stand sein. Soweit ist das

keine neue Erkenntnis. Eine besonders
gute Homepage ist ihrer Zeit sogar im-
mer ein wenig voraus. Die Gemeinde
Unterkirnach hat sich diese Weisheit
jetzt offensichtlich ohne Wenn und
Aber zu Eigen gemacht. Nicht etwa ein
Adventskranz oder vielleicht auch ein
schön leuchtender Weihnachtsbaum
begrüßt derzeit die Besucher der ge-
meindeeigenen Internetseite. Mit brei-
tem Grinsen erscheinen demjenigen,
der die Seite in diesen Tagen aufruft,
Kieschtock und Beerenwieble groß
auf dem Bildschirm. Ja, natürlich, lie-
be Unterkirnacher, Ihr habt eine neue
Homepage und diese ist ja auch wirk-
lich topmodern. Doch ist das nicht ein
wenig zu viel des Guten, wenn der Be-
sucher der Seite bereits eiskalt in die
Fasnet manövriert wird? Eine Begrün-
dung könnte die Sache allerdings doch
noch haben: Schaut man auf die Ben-
zinpreise, die Unterkirnachs Tankstelle
gegenüber dem närrisch gefüllten Rat-
hausvorplatz auf einem der Bilder an-
zeigt, liegt die Vermutung nahe, dass
Teilzeit-Tankwart Braun diese Preise
bei seiner Tankstelle nur zu gerne auch
heute noch verlangen würde. Damit lie-
ße sich gewiss ein kleines Loch in der
Haushaltskasse schließen.

villingen.redaktion@suedkurier.de

V O N
C O R N E L I A P U  T S  C H  B A  C H 

Ja ist denn
schon Fasnet?

Aktionen in
der Adventszeit
Königsfeld (ara) Das Leseclub-Team
lädt jeden Montag und Freitag zu ver-
schiedenen Aktionen in der Vorweih-
nachtszeit ein. Gemeinsam soll geba-
cken und gebastelt werden. Pro Kind
wird ein Euro pro Nachmittag für die
Teilnahme berechnet, Beginn ist je-
weils um 15 Uhr in der Gemeindebiblio-
thek Königsfeld. Die Anmeldungen für
die Aktionen werden jeweils bis Frei-
tag unter der E-Mailadresse gemein-
de-bibliothek.koenigsfeld@web.de
oder telefonisch unter der Rufnummer
07725/800942 angenommen. Es wird
von den Veranstaltern eine maximale
Teilnehmerzahl von 15 Kindern ange-
geben. Angesprochen zu den Aktionen
sind Mädchen und Jungen im Alter von
fünf bis zwölf Jahren.

Klar, beim Umzug darf der Kieschtock nicht
fehlen. Dass er aber auch zur Weihnachts-
zeit auf der Gemeinde-Homepage Auslauf
bekommt, ist eher ungewöhnlich.
B I L D : PAT R I C K GA  NT  ER 
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